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Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, liebe Schülerinnen und Schüler, 

 

nach diesen – noch nie da gewesenen – Wochen der Schulschließung sind Ihre Kinder, die 

nächsten, die wieder – wenn auch unter stark veränderten Bedingungen – in die Schule kom-

men dürfen, und wir freuen uns sehr auf sie! 

 

Die verschiedenen Phasen der schrittweisen Öffnung der Schule seit 27. April stellen für uns 

eine große organisatorische Herausforderung dar, denn es gilt, alle hygienischen Vorgaben 

zum Schutz aller Schüler und Lehrer vorbehaltlos umzusetzen.  

 

Folgende Rahmenbedingungen bestimmten unsere Planungen: 

Hygiene:            Notwendige Mindestabstände, Anzahl der Eingänge, WCs, Waschbecken 

Raumsituation: Südtrakt bis Sommerferien gesperrt, Containerräume für max. 12 Plätze 

                geeignet, Räume für die Notbetreuung 

Pausenhöfe:      Südhof weiter baustellenbedingt gesperrt 

Baufortschritt:  unbekannt - wann wird was gesperrt (Höfe/Räume/Trakte)? 

Diese Eckpunkte sind maßgeblich für die Anzahl der Schülerinnen und Schüler, die sich ver-

antwortbar gleichzeitig auf dem Schulgelände befinden können. Wir können zurzeit maximal 

10 Lerngruppen zusätzlich räumlich und mit dem gebotenen Mindestabstand unterbringen. 

Dies alles führte zur nachfolgenden Unterrichtsorganisation: 

 

Bis zum Schuljahresende findet der Unterricht im Wechsel zwischen Präsenzunterricht in der 

Schule und häuslichen Arbeitsaufträgen statt. Um die vorgegebenen, strengen Hygienevor-

schriften umzusetzen, mussten die Klassen wegen ihrer großen Schülerzahlen von oft 30 

Schülern pro Klasse in zwei feste Gruppen (A und B) aufgeteilt werden. Welcher Gruppe Ihr 

Kind zugewiesen wurde, erfahren Sie über den jeweiligen Klassenlehrer/der Klassenlehrerin.  

 

Ab 25. Mai beginnen Gruppe A + B der 5. und 6. Klassen an zunächst 2 festen Wochenta-

gen (s. Zeitplan weiter unten) mit dem Unterricht in der Schule (Präsenztage), an den übrigen 

Tagen werden Aufträge des jeweiligen Wochenplanes, die in der Schule besprochen und er-

klärt wurden, zuhause bearbeitet. Die Erteilung von Arbeitsaufträgen über die Homepage ent-

fällt dann. Der Unterricht findet im Schulgebäude verteilt statt (siehe Raumplan im Anhang). 

 

Da manche Lehrkräfte zur Risikogruppe zählen und daher nicht im Präsenzunterricht einge-

setzt werden können, und einige Stammlehrerinnen und –lehrer durch den Stundenplan in 

anderen Klassen eingebunden sind, waren einige kurzfristige Lehrerwechsel nicht zu vermei-

den. Der Sportunterricht darf aus Gründen des Infektionsschutzes zurzeit nicht stattfinden. 
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In den ersten zwei Wochen (25.05. und 01.06.2020) erscheinen alle 5. und 6. Klassen wö-

chentlich an zwei festen Tagen: 

 

Präsenzplan für die Wochen 25.05.2020 und 02.06.2020: 

 

 
 

Beispiel: Klasse 5 f (Gruppe A und B) ist in den kommenden zwei Wochen dienstags und 

freitags in der Schule, montags, mittwochs und donnerstags zuhause. 

 

Ab 08.06.2020 kehren auch die Schülerinnen und Schüler der 7. und 8. Klassen in die Schule 

zurück. Ab diesem Zeitraum bis zum Schuljahresende haben alle 5. bis 8. Klassen wöchent-

lich einen festen Präsenztag: 
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Beispiel: Klasse 5 f (Gruppe A und B) ist ab jetzt bis zum Schuljahresende immer dienstags 

in der Schule, montags, mittwochs, donnerstags und freitags zuhause. 

 

Der Unterrichtstag besteht aus den Hauptfächern Deutsch, Mathematik und Englisch mit einer 

starken Gewichtung auf die Förderung verschiedener – auch digitaler – methodischer Fähig-

keiten. Es ist nicht möglich und unseres Erachtens auch nicht sinnvoll, den vollständigen Fä-

cherkanon gemäß Stundenplan zu unterrichten. Da noch niemand absehen kann, wie die Be-

schulung nach den Sommerferien erfolgen wird (ob weiterhin im Wechsel zwischen Präsen-

zunterricht und häuslicher Arbeit), werden wir die Gelegenheit nutzen, die Kinder stärker zur 

selbständigen Arbeit zu befähigen. 

 

Die Notenbildung für die Klassen 5 – 8 ist einer Vorgabe des Bildungsministeriums gemäß 

bereits weitestgehend abgeschlossen. Ich versichere Ihnen, dass Ihren Kindern notentechnisch 

keine Nachteile durch die lange Zeit der Heimbeschulung entstanden sind. In einigen Fällen 

werden sich die Klassenlehrer in den nächsten Wochen telefonisch an Sie wenden, um Sie 

über den Leistungsstand Ihres Kindes zu informieren und zu beraten 

. 

In der 5. Klasse steigen alle Kinder unabhängig vom Notenbild in die 6. Klasse auf. 

Schülerinnen und Schüler der 6. – 8. Klassen, die die Versetzungsbedingungen für die nächst-

höhere Klassenstufe nicht erfüllen, werden nach § 71, Satz 1 der Schulordnung („Versetzung 

in besonderen Fällen“) versetzt. Sie, liebe Eltern, können aber in diesem Falle nach Beratung 

durch den Klassenlehrer/der Klassenlehrerin die freiwillige Wiederholung beantragen. 

 

Wegen der Coronakrise gelten strenge Hygienevorschriften, die zu 100 Prozent und ohne jeg-

liche Ausnahme einzuhalten sind. Bitte besprechen Sie diese Punkte ausführlich mit Ihrem 

Kind. Diese Vorgaben wirken sich wie folgt aus: 

 

- Es dürfen nur völlig gesunde, an keiner Infektion leidende Schüler in die Schule 

kommen! Bitte lassen Sie unter allen Umständen Ihr Kind zuhause, wenn es kränkelt. 

(Siehe auch Gesundheitserklärung in der Anlage). Kinder, die erkennbar erkältet sind, 

dürfen das Schulgelände nicht betreten. 

 

- Bitte wägen Sie genau und eigenverantwortlich ab, ob Ihr Kind selbst einer Risiko-

gruppe angehört, oder ob eine Person in häuslicher Gemeinschaft aufgrund einer Vor-

erkrankung zu den Risikopatienten zählt. Ich empfehle Ihnen in diesem Falle, sich 

ärztlich beraten zu lassen, ob der Schulbesuch möglich ist oder nicht. Schülerinnen 

und Schüler, die aus den genannten Gründen nicht am Präsenzunterricht teilnehmen 

können, werden über die Klassenlehrer mit Arbeitsaufträgen versorgt. 

 

- Seit Montag, 27.04.2020 gilt auch in Rheinland-Pfalz die allgemeine Gesichtsmasken-

pflicht in öffentlichen Verkehrsmitteln. Bitte sorgen Sie dafür, dass Ihr Kind als Nut-

zer des öffentlichen Nahverkehrs entsprechend ausgestattet ist. 

 

- Auch wenn die Wiedersehensfreude groß ist, keine Umarmungen, Berührungen 

oder Küsschen – auch kein Händeschütteln! Kein Schubsen, Drängeln oder An-

rempeln! 
 

- Der Zugang zur Schule erfolgt kontrolliert und ausschließlich über die jeder Klasse 

zugewiesenen Eingänge: 

 

Klassen 5 bis 8  Eingang 2 (Haupteingang) 
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- Um auch beim Betreten des Schulgebäudes den vorgeschriebenen Abstand von min-

destens 1,50 Meter zu gewährleisten, sind Leit- und Abstandslinien auf dem Schul-

hofpflaster aufgesprüht. Bitte beim Warten auf Einlass anhand dieser Linien eine War-

teschlange bilden. Vor Betreten des Gebäudes sollen die Hände am aufgestellten 

Spender desinfiziert werden. 

 

- Der Einlass beginnt um 7.40 Uhr täglich. Alle Schülerinnen und Schüler suchen nach 

der Händedesinfektion direkt ihren Klassenraum auf und begeben sich im Klassen-

raum an ihren Platz. Die feste Tisch- und Sitzordnung darf wegen des jederzeit vorge-

schriebenen Mindestabstandes nicht verändert werden. 

 

- Eltern und andere Sorgeberechtigte dürfen zurzeit das Schulgelände leider nicht betre-

ten. Bitte wenden Sie sich telefonisch oder per E-Mail an uns, wenn Sie ein Anliegen 

haben. 

 

- Um die Personenanzahl derer, die sich gleichzeitig auf den (fest zugewiesenen) Schul-

hofflächen aufhalten, klein zu halten werden die Pausen zeitversetzt stattfinden (nähe-

re Informationen durch die Klassenlehrer am ersten Schultag). 

 

- Das Gesundheitsamt empfiehlt, während der Pausen und außerhalb des Klassenraumes 

eine Nasen-Mundschutzmaske zu tragen. Je mehr Masken getragen werden, desto 

mehr Schüler schützen sich gegenseitig! 

 

- Der Schulkiosk und die Mensa bleiben bis zum Ende des Schuljahres geschlossen. 

Daher muss die Verpflegung mit Essen und Trinken von zuhause aus organisiert wer-

den. 

 

- Bitte beachten Sie, dass trotz der Schulöffnung mit Ausnahme der Unterrichtszeit die 

allgemeine Kontaktbeschränkungen für den Schulweg und den privaten Bereich wei-

terhin gelten! 

 

Wegen der Ausnahmebedingungen, unter denen wir die Schule wiedereröffnen, ist die Einhal-

tung der aufgestellten Regeln und Vorgaben zum Schutz der Gesundheit aller Anwesenden 

für jeden Schüler/Schülerin zu jeder Zeit oberste Pflicht.  

 

Auf – womöglich „nur aus Spaß“ - gesundheitsgefährdende Verstöße müssen wir zur Abwehr 

gesundheitlicher Risiken der Schulgemeinschaft umgehend mit harten Sanktionen (bis hin 

zum längerfristigen Unterrichtsausschluss) reagieren. Ich bitte dringend um Beachtung, damit 

wir möglichst alle gesund durch diese Pandemie kommen.  

 

Bitte besprechen Sie den Inhalt dieses Schreibens vor Schulbeginn ausführlich mit Ihrem 

Kind. Als Anlage erhalten Sie den Stunden- und Raumplan für die kommenden Wochen so-

wie unseren „Coronaknigge“ und eine von Ihnen bis Montag auszufüllende Gesundheitserklä-

rung, die Sie zum Schulbeginn Ihrem Kind mitgeben.  

 

Sorgen Sie bitte außerdem wegen der gegenwärtigen Dynamik des Geschehens dafür, dass 

Sie während der Unterrichtszeit für Ihr Kind telefonisch erreichbar sind. 

 

Wir wünschen Ihnen alles Gute und bleiben Sie gesund!  
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

Monica Hübner                                                                       
(Schulleiterin)                                                                                     

 


